
Jede gemeinsame Aktion der Arbeiterklasse zur Abwehr dieser Massen
belastungen ist damit ein wirksamer Schlag gegen die atomaren Kriegsvor
bereitungen der herrschenden Kreise Westdeutschlands. Der Kampf der Ar
beiter und Werktätigen Westdeutschlands für ihre sozialen Interessen ist 
zugleidi ein entscheidender Teil ihres Kampfes für ihre höchsten nationalen 
Interessen, für die Erhaltung des Friedens.

Auch ihre sozialen Interessen können die Arbeiter und Werktätigen nur 
dann erfolgreich verteidigen, wenn sie in einheitlichen Aktionen die Pläne 
der Bonner Machthaber zur Errichtung der offenen Gewaltherrschaft zer
schlagen, wenn sie sich volle demokratische Freiheiten erkämpfen.

Die tiefe Sehnsucht nach einem Leben frei von Furcht, das tiefe Verlangen 
nach sozialer Sicherheit, nach einem dauerhaften Frieden und nach wahrhaft 
demokratischer Freiheit für das Volk - das sind die Grundlagen für das ge
meinsame Handeln der sozialdemokratischen, kommunistischen, christlichen 
und parteilosen Arbeiter und Gewerkschafter in den großen Lebensfragen 
der Nation. Diese Einheit der Aktion wird entstehen, wenn die Kommuni
sten in Betrieben, in Gewerkschaften, in allen Massenorganisationen der 
Werktätigen kühn als Verfechter der nationalen Anliegen des deutschen Vol
kes auftreten.

Es ist die hohe Aufgabe jedes Kommunisten, die Gewerkschaften, die große 
Massenorganisation der schaffenden Menschen, als unabhängige Kampforga
nisationen der Arbeiterklasse für ihre sozialen Interessen, für Frieden und 
Demokratie zu stärken.

In den nationalen Lebensfragen gibt es auch weitgehende Übereinstim
mung und die Möglichkeit der Verständigung und des Zusammengehens mit 
den sozialdemokratischen Arbeitern. Die sozialdemokratischen Arbeiter sind 
gegen Atomrüstung und revanchelüsternen Militarismus - für Frieden und 
Verständigung. Sie sind gegen die Vernichtung der parlamentarischen Demo
kratie - für weitgehende demokratische Rechte und Freiheiten des Volkes. 
Sie sind gegen die Unterwerfung unter das Monopolkapital - für die Ver
teidigung der sozialen Interessen der Werktätigen.

Alle Kommunisten müssen sich bewußt sein, daß sie in ihrem Kampf für 
die Interessen der Nation nicht allein stehen. Das Aktionsprogramm der 
Kommunistischen Partei Deutschlands für Frieden und Demokratie spricht 
aus, was Millionen in Westdeutschland fühlen und denken. Mögen die Kom
munisten diese ihre Stärke erkennen, sich eng mit den Volksmassen verbin
den und ihnen im Kampf für die friedliche Zukunft der Nation kühn voran
gehen.
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